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TUNING

SERVICE

INSPEKTION

REPARATUR

AUDI · VW · SEAT · SKODA

OETTINGER Sportsystems GmbH
Max-Planck-Str. 36 · 61381 Friedrichsdorf
Tel. (06172) 9533-33 · info@oettinger.de

JAHRES-

INSPEKTION

75,- €
(zzgl. Teile)

Kostenloser Hol- und Bringservice im Einzugsgebiet.

So hoch kann nicht mal die große Garde die Beine schwingen. Aber beim Kasperle-Theater ist eben alles möglich. Bei der Sitzung der „Freunde
des Carnevals“ in der Erlenbach-Halle gab es großes Rätselraten, wie das möglich ist. Bilder: Jacob

Neu
bei Maeusel:

Schulbedarf
Hefte, Stifte, Blöcke, Zeichengeräte

Große Auswahl, gute Preise!

Bauzentrum und Gartenland

MaeuselGmbH

Zeppelinstr. 25, 61118 Bad Vilbel, Gewerbegebiet Am Stock

8.00 -20.00 (Sa.19.00) · Tel. 0 6101 / 98 55-0 · www.maeusel.de

Auf den FdC kann man gut bauen!
Von Michael Jacob

Bad Homburg. Das Narrenschiff
nimmt Fahrt auf. Am vergangenen 
Wochenende setzten die „Freunde des
Carnevals“ und der Club Humor die
Segel. Beim FdC in der Erlenbach-
Halle herrschte unter dem Präsidium
von Georg Müller beste Karnevals -
stimmung.

Für die herausragenden Tanzeinlagen ist der
FdC schon seit vielen Jahren bekannt. Daher
seien sie einmal nicht an erster Stelle genannt.
Vielmehr eine Person, die das Gesicht des FdC
nachhaltig prägt. Sie zaubert wunderbare Kos-
tüme für die Tanzgruppen und steht nun auch
schon in bewährter Weise in der Bütt. Obwohl:
Sie braucht eigentlich keine Bütt, denn ihren
Vortrag über die Erfahrungen im Baumarkt
(„Zu mir kommen eigentlich nur Baumarkt-

Junkies mit Entzugserscheinungen!“) hielt sie
völlig frei. Nur ganz selten schielte sie auf ihr
Manuskript, um den nächsten Ansatz parat zu
haben. In Prosa, also ohne Verse, gestaltete sie
ihren Vortrag nahezu szenisch, womit sie sich
als Schauspieltalent zum wiederholten Male
outete: Beate Sturm!
Ganz anders das Szenario, aber nicht minder
hochwertig bei Dirk Sauer-Grundig und dem
Debütanten Markus Wissel, die vom Bauge-
rüst herab ihre Erfahrungen von der Baustelle
vermittelten: „Wie viele Menschen arbeiten
hier eigentlich?“ „Na, etwa ein Drittel!“ Oder:
„Ganz schon hoch hier, oder?“ „Ja, da muss
man lange gucken, bis man unten angekom-
men ist!“ Viele verdiente Lacher ernteten die
beiden Maurer in schwindelnder Höhe. Das
lag natürlich nicht zuletzt an den Zoten, wie
dem Malermeister, der als gelernter Gynäko-
loge den gesamten Flur durch den Briefschlitz
gestrichen hat, oder der kluge Ratschlag:
„Hast du schon einmal einen Italiener beim
Sex gesehen? Nein? Dann solltest du heute
vielleicht einmal früher Feierabend machen!“ 
Man merkt es schon: Das Motto des Abends
lautete „Auf uns können Sie bauen – 60 Jahre
in Gott Jokus Hand“. So machte sich auch
Protokollerin Andrea Grundig ihre Gedanken
über so manche Baustelle. Steinbrück sei doch
wirklich gut beraten, wenn er zweiter Mann
hinter Merkel bleibe, damit er weiter Vorträge

halten kann. Das Fluglärmproblem sei schließ-
lich auch nicht unlösbar, wie die Dauer-Bau-
stelle in Berlin beweise. Dort könne man noch
in Ruhe und Frieden leben. Nachdenklich
wurde Andrea Grundig angesichts der vielen
Katastrophen: „Die Weltmacht Nummer 1 ist
und bleibt die Natur, die nichts vergisst und
nichts verzeiht!“ Auch in Bad Homburg gibt
es Baustellen oder auch nicht: „Drum sage ich
es hier ganz laut, der PPR-Tunnel wird nie ge-
baut!“ Und zum viel diskutierten Neujahrs-
empfang: „Homburg wird, ihr werdet es
sehen, als Ur-Ur-Ur-Enkel von Las Vegas in
die Geschichte eingehen.“
Stefanie Ditzel klagte ihr Leid als Klo-Frau,
Marlene Zörkler charakterisierte in einer sehr
langen Horoskop-Show alle Sternzeichen
(„Der Stiermann weiß, wie es funktioniert, er
hat Viagra ausprobiert“) und schlüpfte mit der
letzten Bütt des Abends in die Rolle der Frau
Schaller, die sich Gedanken über das Älter-
werden machte: „Auch ein Schinken ist erst
wirklich gut, wenn er einen Speckrand habbe
tut!“ 
Auch die Tanzgruppen orientierten sich im
weitesten Sinn am Motto des Abends. Die
kleinen Teddys marschierten als Bob, der Bau-
meister, mit seinem Bau-Team auf, das Män-
nerballett fühlte sich im (!) Bau sichtlich wohl

Jetzt Markisen

Winteraktion zum Winterpreis

über 35฀Jahre

– verbessert die Raumakustik
– reduziert den Feinstaub
– hilft Energie 

sparen

Die neuen Messemuster sind eingetroffen

Freuen Sie sich auf die neuen Farben.

Wir beraten Sie gerne!
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e Lieferung und Verlegung von Teppichböden aller nam-
haften Hersteller. PVC-Beläge, Laminat, Fertigparkett.
Treppenverlegung, Verlegung von Fremdware, Kettel-
arbeiten, Teppichbodenreinigung, Möbelräumen

Ihr neuer Boden soll natürlich schön sein aber auch

praktisch, pflegeleicht, leise, authentisch, robust,

langlebig, kreativ und gemütlich. 

Expona Domestic ist heute!
Fordern Sie kostenloses Prospektmaterial an.

Telefon u. Fax:  0 64 82 / 20 54
E-Mail: teppichblitz@t-online.de
Büro: Weilburger Str. 24 · 65606 Villmar
Beratung bei Ihnen zu Hause. 

Laminat war gestern!
Sie wollen einen Bodenbelag ohne 
störende Bodengeräusche, der leicht zu pflegen und
nicht empfindlich gegen Feuchtigkeit ist?

Neu: 

jetzt auch 

als CLICK!

(Fortsetzung auf Seite 3)

Auto Bach GmbH 
Urseler Straße 61 · 61348 Bad Homburg
Tel. 06172 3087-0 · www.autobach.de

Jahres-Inspektion
inkl. LongLife Mobilitätsgarantie
Für alle Volkswagen Pkw Bj. 2006 und älter (außer Golf V/Plus, Eos, 
Passat B6/Variant) ohne Wartungsintervallverlängerung (WIV).

nur 89,00 €
Die umfangreichen Leistungen (z. B. Ersatzwagenservice, Pannenhilfe 
daheim & unterwegs sowie das Abschleppen zum nächsten Volkswagen 
Partner) der Mobilitätsgarantie erklären wir Ihnen gerne persönlich.

Preis ohne Zusatzarbeiten, zzgl. Material.

 

Häuser + Villen  

Eigentumswohnungen  

Grundstücke 
 

Von diversen Auftraggebern aus 
Industrie, Handel, Banken und von 

vermögenden Privatpersonen 

gesucht 
 

 

Kompetent * Zuverlässig * Schnell  
 

 

Ihr Partner für professionelle 

Immobilienbewertung 
 

Immobiliengesuche  

„ Billig? Woanders!

 Hochwertig? Bei uns …“
Gartengestaltung und -Pflege

kreativ, professionell, perfekt ! 

„Der Garten - Fritz“ ™ & Team
 Meisterbetrieb · www.der-garten-fritz.com

06174 - 61 98 98
0162 - 86 82 258

Ihre persönlichen 

Experten 

im Garten …

… schnell, zuverlässig,

preis - wert, gut !!
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Ausstellungen
„Im Schein des Unendlichen“ – Romantik und
Gegenwart in Fotografien, Installationen und Videos,
Altana-Kulturstiftung, Sinclair-Haus, Löwengasse 15
(Eingang Dorotheenstraße), dienstags 14-20 Uhr,
mittwochs bis freitags 14-19 Uhr, samstags und sonn-
tags 10-18 Uhr (bis 17. Februar)
„Pralle Lebenslust“, Ute Ringwald, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, eine Stunde vor
Veranstaltungsbeginn sowie samstags und sonntags
11-14 Uhr (bis 24. Februar)
„Gefaltet, geknickt, geschnürt“ – Werke von Udo
Schell, Galerie Artlantis, Tannenwaldweg 6, freitags
15-18 Uhr, samstags und sonntags 11-18 Uhr (bis 17.
Februar)
Malerei in der Art des realistischen Expressionismus
von Barbara Burck und Bettina Moras, Galerie „Kunst
in der Zehntscheune“, Bornstraße 18 in Ober-
Erlenbach, dienstags bis freitags 15-19 Uhr, samstags
und sonntags 12-17 Uhr (bis 3. März)
„Eine Fülle an Leben“ – Arbeiten von Marion Dörre,
Stadtbibliothek, Dorotheenstraße 24, dienstags, don-
nerstags und freitags 11-18 Uhr, mittwochs 15-18 Uhr
und samstags 14-18 Uhr (bis 2. März)
Bilder von Andreas Prause, Forum der Hochtaunus-
Kliniken, Urseler Straße 33, täglich 14-19.30 Uhr (Fe-
bruar)
„Venezia – Momentaufnahmen vom Carnevale und
Stadtansichten“, Fotografien von Josef Katscher,
Volkshochschule, Elisabethenstraße 4-8, montags-don-
nerstags 9-12 und 15-19.40 Uhr sowie freitags 9-12
Uhr (bis 18. Februar)
Museum im Gotischen Haus, Tannenwaldweg 102,
ständige Ausstellungen zur Stadt- und Kurgeschichte,
Münzkabinett und Hutsammlung, dienstags bis
samstags 14-17 Uhr, sonn- und feiertags 10-18 Uhr
„Ein Leben mit der Maus“ – Kunstwerke von Isolde
Schmitt-Menzel, Öffnungszeiten s.o., Museum im Go-
tischen Haus, Tannenwaldweg 102 (bis 17. Februar)
„Mobilität – vom Fahrgerät zum Motorrad“, Horex-
Museum, Horexstraße 6, mittwochs 10-14 Uhr,
samstags und sonntags 12-18 Uhr, Führungen nach
Vereinbarung: museum@bad-homburg.de (bis 31.
März)
„Männer, Mythen & Motoren“ – 100 Jahre Renn-
sport-Geschichten“ (im Aufbau), Central Garage, Nie-
derstedter Weg 5, mittwochs bis sonntags und an
Feiertagen 12-16.30 Uhr (2013)
„150 Jahre Taunusdom“, Heimatmuseum Kirdorf,
Am Kirchberg 41, mittwochs + sonntags 15-17 Uhr
(bis 3. Februar; Museum vom 4. Februar bis 16. März
geschlossen)
Heimatstube Ober-Erlenbach, Am alten Rathaus 9,
geöffnet am 3. Februar, 15-17 Uhr 

Kinos in Bad Homburg
in der Taunus Therme 
(Tel. 489209, www.galax-cinema.de)

„Life of PI – Schiffbruch mit Tiger“
Donnerstag 20 Uhr,
Freitag + Sonntag 17.30 + 20 Uhr
„Die Vermessung der Welt“
Dienstag + Mittwoch 17.30 + 20 Uhr
„Anna Karenina“
Donnerstag - Sonntag 20 Uhr, 
Dienstag + Mittwoch 17.30 Uhr
„Hotel Transsilvanien“
Donnerstag - Sonntag 15 Uhr 
„Madagascar 3 – Flucht durch Europa“
Dienstag + Mittwoch 15 Uhr
„Greg’s Tagebuch 3 – Ich war’s nicht“
Donnerstag - Sonntag 17.30 Uhr 
„Asterix & Obelix – Im Auftrag Ihrer Majestät“
Donnerstag 15 + 17.30 Uhr, 
Freitag - Sonntag 15 Uhr
„James Bond 007 – Skyfall“
Dienstag + Mittwoch 20 Uhr
„Ice Age 4 – Voll verschoben“
Dienstag + Mittwoch 15 Uhr

Donnerstag, 31. Januar
Tag der offenen Tür „AusSchau“, Jugend- und Kul-
turtreff E-Werk, Wallstraße 24,16-19 Uhr
Vortrag „Das Lernen lernen“, Hölderlinschule, Hes-
senring 156, 19.30 Uhr
Konzertabend „Vom Wachsen und Reifen“ mit Chris-
toph Zehendner und Freunden, ev.-freik. Gemeinde
Bad Homburg, Sodener Straße 11+18, 20 Uhr
Musikalische Lesung „Ringelstern – Lyrik, Chanson
und Jazz“ mit Peggy O. und Michael Sorg, Kultur-
zentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Freitag, 1. Februar
Kabarett „Männer schweigen wortlos“ mit Clajo
Hermann, Deutsches Äppelwoi-Theater, Schwe den -
pfad 1, 20 Uhr
Gala-Fremdensitzung, Homburger Carnevalverein,
Kurhaus, 20.11 Uhr 

Samstag, 2. Februar
Basar für Baby- und Kinderbekleidung, ev. Kirche
Gonzenheim, Gemeindehaus, Kirchgasse 3a, 9-12
Uhr
Tag der offenen Tür der Maria-Ward-Schule, Wein-
bergsweg 60, 9-12 Uhr
Tag der offenen Tür des Gymnasiums der Accadis
International School, Du Pont-Straße 4, 10-14 Uhr
Kurparkführung mit Besichtigung der Russischen
Kirche, Treffpunkt: Kaiser-Wilhelms-Bad, 15 Uhr
HumorvollesKonzert „Die Orgel tanzt“ mit Carsten
Lenz, ev. Kirche Gonzenheim, 19 Uhr
Fremdensitzung der„Freunde des Carnevals“ (FdC),
Erlenbach-Halle, Josef-Baumann-Straße, 19.11 Uhr
Fremdensitzung, Karnevalverein „Club Humor“,
Bürgerhaus Kirdorf, Stedter Weg 40, 19.11 Uhr
Gala-Fremdensitzung des Homburger Carnevalver-
eins, Kurhaus, 19.11 Uhr

Kino in Friedrichsdorf
Filmtheater Köppern, Köpperner Straße 70 
(Tel. 06175-1039; www.kinokoeppern.de)

Donnerstag keine Vorstellung
„Sammy’s Abenteuer“ in 3D
Sonntag 15 Uhr
„Sammy’s Abenteuer“ 
Samstag 15 Uhr
„Life of PI – Schiffbruch mit Tiger“ in 3D
Freitag - Dienstag 20 Uhr
Samstag 17 + 20 Uhr
„Ludwig II. “
Freitag, Sonntag - Dienstag 17 Uhr
„ARGO“
Mittwoch 20 Uhr

Ausstellungen
„Eier aus aller Welt“ – Österliches im Heimatmu-
seum Seulberg, Alt Seulberg 46, mittwochs und don-
nerstags 9-12 Uhr, sonntags 14-17 Uhr (bis 27. März)
„4M“ – Märchen, Mystik, Mythen und Magie mit
Christiane Winkler und Friedrich Rohrbach, Media-
tur, Industriestraße 24, montags bis freitags 8-17 Uhr
(bis 1. März)
„Winterreise“ – Interpretationen von sechs Mitglie-
dern des Kunstkreises Friedrichsdorf, Musikschule
Friedrichsdorf, Bahnstraße 29 (bis 22. März)
„Landschaften“ von Helena Waldschmidt vom
Kunstkreis Friedrichsdorf, Taunus Sparkasse, Köp-
pern, Im Hahlgarten 2-6 (bis 28. Februar)

Freitag, 1. Februar
Faschingsparty mit „Roy Hammer & die Pralinées“,
Seulberger „Taunuseulen“, Sporthalle, Landwehr-
straße, 20 Uhr 
Komödie „Love Letters“ mit Helmut Langer und Uta
Patzina, Volksbühne Bad Homburg, Garniers Keller,
Hugenottenstraße 117, 20.30 Uhr

Samstag, 2. Februar
Blutspendetermin, Rotes Kreuz, Forum Friedrichs-
dorf, Dreieichstraße, 17.30-20.30 Uhr
Große Fremdensitzung der Seulberger „Taunus -
eulen“ mit „Roy Hammer & the Pralinées“, Sport-
halle, Landwehrstraße, 19.31 Uhr 
Komödie „Love Letters“ mit Helmut Langer und Uta
Patina, Volksbühne Bad Homburg, Garniers Keller,
Hugenottenstraße 117, 20 Uhr

Sonntag, 3. Februar
Kinderfasching, TSG Köppern, Turnhalle, 14.30 Uhr 
Kinderfasching, Seulberger „Taunuseulen“, Sport-
halle, Landwehrstraße, 14.31 Uhr

Dienstag, 5. Februar
Faschingsparty, Fambinis Familienzentrum, Ring-
straße 7, 15 Uhr
Lesung „Totenkind“ von Krystyna Kuhn, Garniers
Keller, Hugenottenstraße 117, 20 Uhr 

Donnerstag, 7. Februar
Comedy „Ein Single kommt selten zu zweit“ mit
Lilly, Forum Friedrichsdorf, Dreieichstr. 22, 20 Uhr

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage
BEILAGENHINWEIS

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

Ein Teil unserer heutigen Ausgabe enthält eine Beilage

Unsere heutige Ausgabe enthält eine Beilage

35510 Butzbach-Griedel · Weiherstr. 9

Niederstedter Weg, im Gewerbegebiet
61348 Bad Homburg

Sayed Telecenter
Schaberweg · 61348 Bad Homburg

Bilder von kubanischen Künstlern

In Zusammenarbeit mit der Galerie Ludorf aus Friedberg stellt Maria Sierla in ihrem Atelier
für Mode nach Maß in der Rathaus-Ladengalerie in Bad Homburg Bilder von verschiedenen
kubanischen Künstlern aus. So auch von Mello, einem Weggefährten von Fidel Castro, der als
junger Mann unter anderem die revolutionäre Staatszeitung illustrierte. „Die hier ausgestellten
Arbeiten kommen aus einem anderen Teil der Welt, die mit unserer Lebensart wenig gemein
hat. Aus diesem Grund sind sie auch anders“, so Hermann Ludorf. Zu sehen sind die Werke zu
den Öffnungszeiten des Ateliers von Maria Sierla mittwochs bis freitags von 11 bis 19 Uhr
und samstags von 11 bis 16 Uhr. Nähere Informationen auch unter Tel. 0160-18154.

FÜR DEN NOTFALL

Apothekendienst
Der Apotheken-Notdienst ist von morgens 8.30 Uhr
an für 24 Stunden dienstbereit. Der Apotheken-
Notdienst besteht, damit jederzeit für wirklich drin-
gende Fälle Arzneimittel zur Verfügung stehen.
Machen Sie deshalb nur in tatsächlichen Fällen
davon Gebrauch. In der Zeit von abends 
20 Uhr bis morgens 6 Uhr, an Sonn- und Feiertagen
ganztägig, wird eine gesetzlich festgelegte Not-
dienstgebühr von 2,50 Euro erhoben. Telefo nisch
kann man die aktuelle Not dienst apo the ke 
erfahren über Handy 22833 und über Festnetz 
0137 888 22833.

Donnerstag, 31. Januar
Louisen-Apotheke, Bad Homburg,  
Louisenstraße 78, Telefon 06172-21276

Freitag, 1. Februar
Linden-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Esch-
bach, Jahnstraße 1, Telefon 06172-44696
Hohemark-Apotheke, Oberursel,  
Fischbachstraße 1, Telefon 06171-21711

Samstag, 2. Februar
Kur-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Telefon 06172-24037

Sonntag, 3. Februar
Apotheke am Holzweg, Oberursel, 
Holzweg 13, Telefon 06171-51955
Burg-Apotheke, Friedrichsdorf- Burgholzhausen,
Königsteiner Straße 22, Telefon 06007-2525

Montag, 4. Februar
Hof-Apotheke, Louisenstraße 55, 
Bad Homburg, Telefon 06172-92420

Dienstag, 5. Februar
Rosen-Apotheke, Oberursel, 
Adenauerallee 21, Telefon 06171-51038 
Rosen-Apotheke, Bad Homburg-Ober-Erlenbach
Wetterauer Straße 3a, Telefon 06172-49640

Mittwoch, 6. Februar
Neue Markt-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 19, Telefon 06172-24316

Donnerstag, 7. Februar
Regenbogen Apotheke, Oberursel, 
Camp-King-Allee 8, Telefon 06171-21919
Philipp-Reis-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Hugenottenstraße 86, Telefon 06172-71449

Freitag, 8. Februar
Bären-Apotheke, Bad Homburg
Haingasse 20, Telefon 06172-22102 

Samstag, 9. Februar
Kapersburg-Apotheke, Friedrichsdorf-Köppern,
Köpperner Straße 87, Telefon 06175-636
Schützen-Apotheke, Oberursel, 
Liebfrauenstraße 3, Telefon 06171-51031

Sonntag, 10. Februar
Engel-Apotheke, Bad Homburg, 
Schulberg 7-9, Telefon 06172 -22227

Notrufe

Polizei 110
Feuerwehr 112
Notarztwagen 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen 06172/19222

Ärztlicher Bereitschafts dienst
Hochtaunus-Klinik Bad Homburg,
Urseler Straße 33, täglich von 19 bis 
6 Uhr 06172/19292

Bundesweiter Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst 116117

Kinder- und jugendärztliche Notfälle
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 
von 10 bis 12 Uhr
Dr. med. Britta Windhagen
Bad Homburg, Hessenring 109 06172/86486

Zahnärztlicher Notdienst 01805/607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg 06172/140

Polizeistation
Saalburgstraße 116 06172/120-0

Stadtwerke Bad Homburg
Gas- und Wasser-
versorgung 06172/40130

Mainova AG
für Dornholzhausen und 
Stadt Friedrichsdorf 069/21388-110

Wochenend-Notdienst der Innungen 
Elektro 06172-3880940
Sanitär und Heizung 06172-26112

Oberhessische Versorgungbetriebe AG
für Ober-Erlenbach und 
Burgholzhausen 06031/821

Giftinformationszentrale 06131/232466

Literaturrevue mit Musik „Schwampf“ mit Michael
Trischan und Sohn Attila am Klavier, Kulturzentrum
Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2, 20 Uhr

Sonntag, 3. Februar
Kreppelsitzung der „Freunde des Carnevals“ (FdC),
Erlenbach-Halle, Josef-Baumann-Straße, 14.11 Uhr
Lesung „Aurora in geheimer Mission“ mit Diana
Dörr, Saalburgstraße 95, 15 Uhr
Schauspiel „Rain Man“ mit Rufus Beck und Karl
Walter Sprungala, Kurtheater, 20 Uhr

Montag, 4. Februar
Närrische Vorträge, Club der Senioren des Deut-
schen Frauenrings Bad Homburg, Vereinshaus Dorn-
holzhausen, Saalburgstraße 158, 14.30 Uhr

Dienstag, 5. Februar
Vortrag „Schamanen, Geist- und Wunderheiler“ von
Pfarrer Dr. Fritz-Reinhold Huth, Stiftungsrat der ev.
Gemeinde Ober-Eschbach/Ober-Erlenbach, Gemein-
desaal, Ober-Eschbacher-Straße 76, 19.30 Uhr

Mittwoch, 6. Februar
Konzertpodium mit dem „Barrios Guitar Quartet“,
Kulturzentrum Englische Kirche, Ferdinandsplatz 2,
19 Uhr
Vortrag „Patientenverfügung“ von Pfarrerin Helgard
Kündiger, Unterkirche der Gedächtniskirche, Weber-
straße, 19.30 Uhr
Christliches Theater „Der letzte Kreis“, ev. Ge-
meinschaft Bad Homburg, Elisabethenstraße 23,
19.30 Uhr

Donnerstag, 7. Februar
Tauschtag des Vereins für Briefmarkenkunde, Ver-
einshaus Gonzenheim, Am Kitzenhof 4, 17 Uhr 
Klinikforum „Behandlung der chronischen Bronchi-
tits up to date – Was gibt es Neues über die medika-
mentöse Therapie hinaus?“, mit Dr. André Althoff,
Cafeteria der Hochtaunus-Kliniken, Urseler Straße
33, 18 Uhr
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ENDSPURT ZUM UMBAU!

30% auf alles, 50% auf Einzelstücke!

Noch bis zum 09.02.2013sa
le

Louisenstr. 123, Bad Homburg   

Probewochen bei KUMON 

vom 1.2. bis 15.3.2013

Ihr Kind verdient gute Noten.

2 Wochen 

kostenfrei

testen

KUMON-Lerncenter Bad Homburg  ·  Anina von Bethmann

Brüningstraße 29  ·  Telefon:  06172 . 49 50 88  ·  WWW.KUMON.DE

Von der Einschulung bis zum Abitur.

GETRÄNKEABHOLMARKT ·฀GLUCKENSTEIN

FRIEDRICH฀KRAUS
Gluckensteinweg฀65

61350฀Bad฀Homburg

Telefon฀(06172)฀93 70 57

Neu im Sortiment:

z.B. Zwickel Bier, Schneebock
und weitere Sorten...

FORD SERVICE

JETZT BIS ZU 24 % RABATT AUF  

IHRE SERVICERECHNUNG SICHERN!

Als Fahrer eines älteren Ford Modells haben Sie jetzt gleich 

doppelt Grund zur Freude – denn bei uns erhalten Sie für 

Ihren 5 bis 12 Jahre alten Ford den doppelten Altersrabatt.

Fahrzeugalter in Jahren  
x doppelter Altersrabatt von 2 % 
= Ihre persönliche Rabatthöhe*

Grund zur  
Freude mit 
dem doppelten 
Altersrabatt!

*Dieses Angebot ist gültig für Privatkunden bis zum 15.03.2013 für Ford Fahrzeuge von 5 bis

12 Jahren (dem Rabatt liegt das Alter zugrunde, das Ihr Fahrzeug seit Erstzulassung bis

zum Ende des Aktionszeitraums haben wird, Fahrzeuge ab 13 Jahren erhalten max. 24 %).

Der Rabatt gilt einmalig auf die Gesamtrechnung (Serviceleistungen, Teile, Zubehör) und

ist nicht übertragbar. Fremdleistungen, wie z. B. Die Hauptuntersuchung, sind vom Rabatt

ausgenommen, eine Kombination mit anderen Rabatten oder Aktionen ist nicht möglich.

Die Fremdensitzung des FdC stand zwar unter dem Motto „A uf uns können sie bauen“, aber
das Männerballett machte deutlich, dass man auch im „Bau“ Spaß haben kann. Foto: Jacob

(Fortsetzung von Seite 1)

und die großen Teddys entführten auf eine
vielseitige Reise nach Berlin, New York, Paris
und San Francisco. Die drei Garden – klein,
mittel und groß – präsentierten eine Rück-
schau auf den Eurovision Song Contest, Leo-
nie Diehl und Franziska Hurlitz servierten ele-
gante Soli und das Tanzpaar Martin Toussaint
und Jessica Hock vereinte Anmut mit Akroba-
tik in fulminanter Weise.
Die Nebelkrähen luden ein zu einer Reise
durch die Zeit, das Ensemble „TendAnce“
brachte eine „Game-Over“-Show, die „Free
Dance Company“ einen weiteren Höhepunkt
in der vielseitigen Show und der Sänger Hans-
Jürgen Siekmann sorgte wie gewohnt für stim-
mungsvolle Atmosphäre.
Doch da war noch was: Nach dem ganz klaren
Motto „Last but not least“ sei das Kasperle-
Theater an den Schluss gestellt. Auf einer
schwarz verhängten Bühne tanzten vier Pro-
tagonisten mit winzig kleinen Beinen. Ein
Raunen ging durch den Saal: „Wie machen die
das?“ Es war Augenschmaus und köstliche
Unterhaltung und mal etwas ganz anderes auf
einer Fremdensitzung, zumindest auf den kur-
städtischen Bühnen. Bravo! Das Geheimnis
wird an dieser Stelle nicht verraten, denn

schließlich wollen die Besucher der nachfol-
genden Sitzungen des FdC mit Sicherheit
auch noch rätseln. Diese sind am Samstag, 2.
Februar, um 19.11 Uhr, und am Sonntag, 3.
Februar um 14.11 Uhr jeweils in der Erlen-
bachHalle. Die sonntägliche Veranstaltung ist
keineswegs „nur“ eine Senioren-Vorstellung.
Nahezu das gesamte Programm kommt auf
die Bühne und es sind auch „Nicht-Senioren“
eingeladen. Karten gibt es – soweit noch vor-
handen – an der Tageskasse.

Auf den FdC kann man …

Weiberfastnacht 
im Schwesternhaus
Kirdorf (hw). Das Schwesternhaus verwan-
delt sich am Donnerstag, 7. Februar, in eine
Hochburg der Närrinnen. Um 19.31 Uhr be-
ginnt die traditionelle Weiberfastnacht der Ka-
tholischen Frauengemeinschaft Kirdorf. Zu
dem bunten Programm gehören Vorträge,
Tanzeinlagen und Gesangsdarbietungen. Frau -
en aller Altersklassen sind zu dem bunten
Abend eingeladen. Yoga im Schloss

Bad Homburg (hw). „Lass’
die Flügel Wurzeln schlagen
und die Wurzeln fliegen“,
unter diesem Motto findet am
Sonntag, 3. Februar, von 10 bis
15 Uhr erstmals im Schloss ein
Workshop von „Kreativyoga
Deutschland“ statt, der die
Teilnehmer dazu einlädt, das
historische Schloss und seine
Räume einmal auf  eine beson-
dere Weise zu erleben. Er ist
geeignet für alle Menschen,
die von der Schwere des All-
tags ausspannen und innere
Leichtigkeit  erleben oder wie-
dergewinnen möchten, ebenso
für solche, die sich spielerisch
in kreativer Tätigkeit erproben
wollen. Die Teilnahmegebühr
beträgt 95 Euro. Anmeldungen
und Rückfragen im Schloss,
Tel.  06172-9262148, E-Mail:
info@schlösser.hessen.de
sowie kreativyogadeutschland
@t-online.de.

Englisch-Stammtisch
Bad Homburg (hw). Der
nächste Englisch-Stammtisch
findet am Freitag, 1. Februar,
um 19.30 Uhr im Café Eiding,
Schulberg 13, statt. Die Idee
ist, sich in Englisch über
selbstgewählte Themen zu un-
terhalten und Englischkennt-
nisse in lockerer Atmosphäre
zu üben und zu vertiefen. Inter-
essierte sind willkommen.
Infos bei Hildegard Beck-Wes -
tenberger Tel. 06172-2658130.

Bewegung 
bis ins Alter
Bad Homburg (hw). Bei zwei
der Seniorengymnastikkurse
„Be wegung bis ins Alter“ des
Roten Kreuzes sind einige
Plätze frei. In der Promenade 5
wird mittwochs von 10 bis 11
Uhr oder von 11.15 bis 12.15
Uhr gemeinsam geübt. Poten-
zielle Mitturner, die daran in-
teressiert sind, in einer netten
Turnerrunde ihre Bewegung zu
verbessern, Herz und Kreislauf
in Schwung zu bringen, Koor-
dination und Gleichgewicht zu
trainieren und den eigenen
Körper bewusst wahrzuneh-
men, können an einer unver-
bindlichen Schnupperstunde
teilnehmen. Weitere Informa-
tionen gibt es unter der Telefon
06172-129565.

Angehörige von
Demenzkranken
Bad Homburg (hw). Das Rote
Kreuz unterstützt Angehörige
von Demenzkranken mit
einem regelmäßigen Ge-
sprächskreis. Das Gespräch in
einer kleinen Gruppe mit Men-
schen, die wissen wovon man
spricht, der Austausch von In-
formationen und Tipps für den
Betreuungs- und Pflegealltag
können hilfreich und entlas-
tend sein, wissen die Organisa-
torinnen Sigrid Bohrmann und
Ingrid Eisner. Die Altenpflege-
rin und die Sozialpädagogin
begleiten die Betreuungsgrup-
pen für Menschen mit De-
menz. Das offene Angebot fin-
det jeden ersten Mittwoch im
Monat von 18.30 bis 20 Uhr
im „Café Rotkehlchen“ in der
DRK-Begegnungsstätte, Kai-
ser-Friedrich-Promenade 5,
statt. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

Abgesagt
Bad Homburg (hw). Die In-
formationsveranstaltung „Vor-
sorge“ des Betreuungsvereins
der Lebenshilfe in der Wicker-
Klinik am Montag, 4. Februar,
um 15.30 Uhr fällt aus.

Bad Homburg (hw). Am Samstag, 16., und
Sonntag, 17. März, jeweils von 10 bis 14 Uhr
findet der Kurs „Stark, stärker, Selbstverteidi-
gung und Selbstbehauptung“ für Mädchen im
Alter von sieben bis neun Jahren in Dornholz-
hausen statt. Weitere Termine sind Samstag,
27., und Sonntag, 28. April, sowie Samstag,
8.. und Sonntag 9. Juni, in Kirdorf.
Für Jungen im gleichen Alter beginnt der Kurs
„Stärke ohne Fäuste“ von 10 Uhr bis 15 Uhr
am Samstag, 16., und Sonntag, 17. März, in
Ober-Eschbach. Weitere Termine sind Sams-
tag, 25., Sonntag, 26 Mai, in Kirdorf sowie
Samstag, 15., und Sonntag, 16. Juni, in Ober-
Eschbach. Der Kostenbeitrag liegt bei 20
Euro, ermäßigt zehn Euro.
Mit Rollenspielen, Übungen und im Gespräch

lernen die Kinder, wie sie sich in gefährlichen
Situationen schützen und zur Wehr setzen
können. Angesprochen werden Bedrohung,
Anmache, körperliche und verbale Gewalt
sowie sexuelle Belästigung, Grenzüberschrei-
tung bis zum sexuellen Missbrauch durch
Fremde, Bekannte und Vertrauenspersonen.
Die Kinder sollen ermutigt werden, ihre eige-
nen Grenzen zu schützen. Das Selbstver-
trauen, selbstbewusstes Auftreten und das Ge-
fühl der Sicherheit soll gestärkt werden.
Anmeldungen und weitere Informationen ab
Mittwoch, 6. Februar, im Fachbereich Sozia-
les, Jugend und Wohnen/Förderung junger
Menschen, Rathaus, Rathausplatz 1, 1. Stock,
bei Annette Krah, Zimmer 109, und unter Tel.
06172-100-5004.

Selbstverteidigung und 
Konfliktlösung für Kinder

Üben, üben und nochmals üben, 
meinte auch die Lehrerin von Phi-
lipp. Mit häufigen Diktaten und regel-
mäßigem Lesen müssten doch die 
Schwächen in der Rechtschreibung 
und im Lesen zu beheben sein. „Doch 
je mehr wir übten, desto mehr blockte 
er ab“, berichtet Philipps Mutter. Phi-
lipp wurde immer unkonzentrierter 
und ständig hing der Haussegen sei-
netwegen schief. Wie soll er je seinen 
Schulabschluss erreichen, wenn er 
jetzt schon an den Anforderungen der 
Unterstufe zu scheitern droht?

Wie Philipp verfügen viele Kinder nicht über die in ihrer Klassen-
stufe erforderliche Sicherheit im Lesen oder Rechtschreiben. Das 
LOS fördert Ihr Kind ganz gezielt dort, wo es Schwächen in der 
Rechtschreibung, im Lesen, aber auch bei der Konzentration hat.
Über den individuellen Förderunterricht für Ihr Kind informiert 
Sie Jutta Schuster-Mayer, 
LOS Bad Homburg, Tel. 06172  683570
LOS Hofheim, Tel. 06192  901164
LOS Neu-Anspach, Tel. 06081  9289808

Rechtschreibung mangelhaft?
Viele Schüler haben Schwierigkeiten  

im Lesen und Rechtschreiben

Die großen Teddys nahmen die Zuschauer in
der voll besetzten Erlenbach-Halle beim FdC-
Fasching mit auf eine Reise nach Berlin, New
York, Paris und San Francisco.

Das FdC-Tanzpaar Martin Toussaint und Jes-
sica Hock vereinten Anmut mit Akrobatik und
erhielten dafür verdient kräftigen Beifall.


